
Dezember 2019 
Januar 2020 

Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde in 
Nürnberg-Gibitzenhof 

Adventskonzert 8.12. 
St. Markus live am Christkindlesmarkt 15.12. 
Fackelwanderung am Steinbrüchlein 6.1. 
Familiengottesdienst / Stadtteilbrunch 26.1. 

Wärme teilen! 
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„Du bist doch gar kein richtiger Christ, wenn du daran nicht glauben 
kannst!“, sagte ein Kollege im Studium zu mir. Hm, weil ich Fragen 
stelle und auch mal Zweifel äußere, soll ich kein richtiger Christ sein? 
Oder wenn man zugibt, dass es in manchen Situationen mal schwer 
sein kann, auf Gott zu vertrauen, weil man sich so alleine fühlt?! Sind 
Zweifel im Glauben nicht erlaubt? 

„Ich finde deinen Mangel an Glauben beklagenswert“, sagt kein 
geringerer als Darth Vader, der böse Krieger in dem Film „Krieg der 

Sterne“. Und um die Kraft seines Glaubens zu beweisen, geht er 
dem Zweifler an die Kehle. Jesus sieht das anders. Er hat mit 

Darth Vader sowieso nicht so viel gemeinsam, weil er nicht 
mit Lichtschwertern um sich haut, ganz im Gegenteil. Und 

auch mit Zweiflern geht er anders um: 

Unsere Jahreslosung für 2020 stammt aus dem Markus-
evangelium. Da ist ein verzweifelter Vater hin und her-

gerissen zwischen Glauben und Zweifel und er ruft 
Jesus zu: „Ich glaube, Herr, hilf meinem Unglauben!“ 

Manchmal kann Glaube und Zweifel ganz nah bei-
einander liegen. Jesus hört es und hilft. Er tadelt 
den Mann nicht für seinen Zweifel, er geht ihm 

erst recht nicht an die Kehle. Bei Jesus gehört der 
Unglaube in den Glauben hinein. Denn wer seinen 

eigenen Zweifel verzweifelt wahrnimmt, der hat nie aufgehört zu 
glauben. Jesus weiß: Menschen sind keine Marionetten, die auf Befehl 
glauben können, Menschen sind voller Gefühle und Erlebnisse und 
Gedanken. Manchmal ist es der Zweifel, der mich noch mehr nach-
denken lässt, so dass mein Glaube noch tiefer und fester wird. Der 
Zweifel kann eine Gabe sein! 

Im Übrigen haben Jesus und Darth Vader doch etwas gemeinsam: Am 
Ende der Filmreihe geht der böse Kriegsherr freiwillig in den Tod, aus 
Liebe. Nur so findet das Universum zum Frieden und alle sind gerettet. 
Das kommt uns doch als Christen bekannt vor, oder? 

Grüße von Pfarrerin Johanna Robledo 

Von der Gabe des Zweifels 

Angedacht 
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Veranstaltungen der Gemeinde 

 

 

Adventskonzert am Sonntag, 8. Dezember, 17 Uhr 

Wie jedes Jahr findet am 2. Advent unser Konzert in der Markuskirche 
(Frankenstr. 29) statt. 

Mit Stimmen, Instrumenten, Tanz und Wort erinnern wir uns in einer  
adventlichen Stunde an die Klänge und Engelsgesänge beim ersten 
Christfest und durch die Jahrhunderte! 

Die musikalischen Gruppen von St. Markus wirken zusammen und 
möchten damit auch zu einem friedlichen Miteinander in unserer 
Stadt und Gemeinde beitragen. Auch unsere recht frisch renovierte 
Orgel wird, gespielt von Oliver Schmidt, mit Könnerschaft erklingen. 

Es freuen sich auf Sie: 

 Der Posaunenchor 

 Der Tanzkreis 

 Der Chor „Swingin‘  
St. Markus“ 

 Oliver Schmidt (Orgel) 

 und weitere Akteure. 

Auch Lieder zum Mitsingen sind 
natürlich dabei. 

Der Eintritt ist frei, Spenden für 
die Kirchenmusik sind jedoch 
willkommen! 

Anschließend können Sie sich bei einem kleinen Empfang 
mit warmen Getränken, Schmalzbroten und Gebäck aufwärmen. 

Ihre Pfarrerin Silvia Wagner 

Wie Weihnachten klingt 
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Christkindlesmarkt 

St. Markus Live 

St. Markus 3-fach live am 3. Advent 

Am Sonntag, dem 15. Dezember, lohnt sich der Besuch des Christ-
kindlesmarktes ganz besonders. Diesmal ist St. Markus gleich dreimal 
im Programm auf der Bühne vor der Frauenkirche vertreten. 

17.00 Uhr  

Auftritt des Posaunenchors mit seinem Weihnachtsprogramm. 

17.30 Uhr 

Kurzandacht mit Pfarrerin Wagner. 

Nach kleiner Pause, bei der wir auch eine Einkehr zum Aufwärmen 
organisieren können, hören wir um 

19 Uhr 

„Swingin‘ St. Markus“ mit neuen und traditionellen Weihnachtliedern. 

Sonntag, 
15. Dezember 
17 / 19 Uhr  

Christkindlesmarkt 
vor der Frauenkirche 

Der Chor „Swinging‘ St. Markus“ am Christkindlesmarkt 
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Dinner Church am 1. Advent 

Sonntag, 1. Dezember, 10 Uhr 
Ort: Markuskirche, Frankenstr.29 

Die erste Kerze am Adventskranz wird 
entzündet, das ist immer ein besonde-
rer Moment! So begehen wir gemein-
sam den ersten Advent in diesem 
Gottesdienst. Wir öffnen „unseres 
Herzens Tür“ für Gottes gutes Wort, 
wie es in unserem Adventslied heißt 
und genießen die schöne Musik. 
Christoph Schauerte zaubert wieder 
an der Orgel und der Posaunenchor 
nimmt uns auf festliche Weise hinein 
in die Adventszeit. 

Nach dem Gottesdienst sind alle eingeladen zum Mittagsessen in die 
Winterkirche. Das Feste-Team hat wieder Schmackhaftes vorbereitet: 
Sauerbraten mit Kloß und Gemüselasagne. Auch einen guten Nach-
tisch wird es wieder geben. Der Tisch ist festlich gedeckt, und wir 
freuen uns auf eine schöne Gemeinschaft. 

Für Erwachsene kostet das Mittagsessen 5 Euro, bitte melden Sie sich 
im Pfarramt an (Tel. 41 34 73)! 

Pfarrerin Johanna Robledo 

St. Markus live 

 Macht hoch die Tür! 
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Für Kinder und Familien 

Entdeckertag für Kids 

„Willkommensparty für Rudi“ 
Samstag, 25. Januar, 14-17 Uhr 
Ort: Evang. Gemeindehaus, An der Marterlach 28 

Hast du schonmal Mist gebaut und 
dich danach nicht nach Hause getraut? 
So geht es unserem Rudi Reisefreudig! 
Er hat richtig Schiss, wieder nach Hau-
se zu gehen. Aber dann erlebt er eine 
Überraschung! 

Am ‚Entdeckertag für Kids‘ hören wir, 
wie die Geschichte ausgegangen ist. 
Wir singen miteinander, basteln, beten 
und spielen und feiern diesmal eine 
Party!  

Früher hießen unsere Kindersamstage „Kinderbibeltag“. Manche ha-
ben sich von dem Namen abschrecken lassen, weil sie dachten, bei 
uns geht es streng zu und es ist langweilig. Das ist schade, denn 

langweilig ist es bei uns nie! 

Alle Kinder ab 5 Jahren sind eingela-
den!  

Wir bereiten zusammen auch etwas für 
den Familiengottesdienst am Sonntag 
vor. Rückfragen und Anmeldung im 
Pfarramt (Tel. 41 34 73; pfarr-
amt@sanktmarkus-nuernberg.de). Ihr 
dürft auch spontan dazu kommen und 
Freunde und Hausschuhe mitbringen. 
Wer kann, darf mit 2 Euro einen Bei-

trag für die Kosten leisten. 

Wir freuen uns auf euch!  

Pfarrerin Johanna Robledo und Team 

Bei Gott gibt’s was zu feiern! 

Kürbis aushöhlen 
am Kinderbibeltag 
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Für Kinder und Familien 

Familiengottesdienst mit Stadtteil-Brunch 

„Ein Fest aus lauter Freude!“ 
Sonntag, 26. Januar, 10.30 Uhr 
im Evang. Gemeindehaus, An der Marterlach 28 

Die Freude ist groß über den wiedergefundenen Sohn 
in unserer Geschichte! Das muss unbedingt gefeiert 
werden, und alle sind eingeladen. 

„Oh, das war schön heute!“, haben manche an Ernte-
dank gesagt, als wir im Oktober in unserem Gemein-
dehaus alle zusammen Gottesdienst gefeiert haben. 
Darum wollen wir das wiederholen! 

Statt in der Markuskirche feiern wir am 26. Januar 
einen Familiengottesdienst mit dem Posaunenchor in 
der Marterlach. Danach gibt es bei einem späten 
Frühstück (oder einem frühen Mittagessen, je nach-

dem, wie man es sieht  ) Gelegenheit zum Reden 
und Genießen. Für die Kinder gibt es eine Bastelakti-
on. Der Brunch beginnt etwa um 11.30 Uhr. Wer Lust 
hat, kann einen Beitrag zum Buffet leisten. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Kommen Sie einfach da-
zu! 

Pfarrerin Johanna Robledo 

 

Beten und Brunchen! 

Fahrdienst von der Markuskirche 

Das „Brunch-Mobil“ fährt um 10 Uhr an der Markuskirche 
ab und nimmt alle mit, für die der Weg in die Marterlach 
zu beschwerlich ist! 

Wir danken dem Auto-Zentrum Feser  
für die Bereitstellung des Fahrzeuges! 
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Jugend 

Neues aus der Jugend 
Mitarbeiterfreizeit im Oktober am Igelsbachsee 

Liebe Gemeinde, 

letztes Jahr fand unsere Mitarbeiterfahrt im 
frostig weihnachtlichen Dezember statt, auf 
welcher wir Plätzchen backten und Weih-
nachten stets zu spüren war. Doch dieses 
Jahr bei warmen 20 Grad waren wir alle 
von Weihnachtsstimmung weit entfernt. 
Einige gingen sogar so weit, dass sie die 
wundervollen Sommertage mit Badesachen 
wieder aufleben ließen. 

Doch egal zu welcher Zeit: Die Jugend hatte 
einen riesigen Spaß! Egal ob bei der Jahres-
planung, bei der wir alle Jugendaktionen für 
das kommende Jahr festlegten, oder auch 

bei vielen Spielen und Teambuilding-Aktionen. 

Wir alle durften in diesen Tagen lernen, dass wir zwar schon ein tolles 
Team sind, doch dass wir auch noch einiges zu lernen hatten, zum 
Beispiel ob der richtige Weg der der Kommunikation oder der des 
Handelns war. Wir alle sind an unseren Aufgaben gewachsen und 
unser Spaß auch! 

Auf solchen Fahrten ist immer wieder zu sehen und zu spüren, wie 
sehr sich unsere Jugend engagiert und engagieren will; dieses aktive 
Miteinander brachte einige sehr coole Ideen zusammen. 

Das gemeinsame Essen (mit unserem perfekten Kochteam) und die 
besonderen Andachten machten das Wochenende dann schließlich zu 
einem vollen Erfolg, an den wir uns alle stets gerne zurück erinnern 
werden! 

Wir alle freuen uns jetzt schon auf die MAK-Fahrt im nächsten Jahr! 

Sarah Weiß, Jugendteamerin  
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Jugend 

Bowlingabend 

Beim Mitarbeiterabend am 30. September machten wir uns auf in die 
Bowlinghalle, um dort einen lustigen und gemeinschaftlichen Abend 
zu verbringen. Zwei Stunden lag rollten die Kugeln auf der Bahn und 
wir hatten großen Spaß. Der Jugendausschuss unterstützte mit einem 
großen finanziellen Zuschuss diese Aktion. 

 

 

Termine 

Am 9. Dezember um 18.00 Uhr findet die nächste Jugendaus-
schusssitzung in der Alemannenstraße 40 statt.  

Herzliche Einladung zum weihnachtlichen Mitarbeiterabend am 18. 
Dezember um 18.30 Uhr in der Alemannenstraße 40! Wir werden 
einen gemütlichen Abend mit Plätzchen und Punsch verbringen und 
uns gemeinsam auf Weihnachten einstimmen.  

Im Januar wird es nicht nur einen Mitarbeiterabend geben sondern 
gleich eine Übernachtung. Alle Teamer der Jugend sind eingeladen 
vom 10. auf 11. Januar 2020 in der Marterlach zu übernachten 
und eine gute Zeit zu verbringen bei Spielen und Filmnacht. Weitere 
Infos folgen dann vom Verantwortlichen Chris Lippmann.  

Die nächste ReAktion findet am 17. Januar statt. Gemeinsam 
jagen wir MisterX in Nürnberg. Treffpunkt für alle, die dabei sein wol-
len, ist um 16.45 Uhr am Haus Eckstein in der Innenstadt. Anschlie-
ßend wollen wir dann gemeinsam zum Neujahrsempfang der Evan-
gelischen Jugend Nürnberg gehen. Weitere Infos gibt es bei Jugend-
diakonin Mareike Keuchel. Ich freue mich auf euch!  
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Persische Gemeinde 

Mein liebster Bibeltext 

Wegen Terminüberschneidungen musste diese Veranstaltung pausie-
ren. Nun aber wieder herzliche Einladung zum 21. Januar, um 19.00 
Uhr ins Pfarramt, Alemannenstr. 40 mit dem landeskirchlichen Mitar-
beiter und Prädikanten Reza Sadeghinejad! 

 

Integrationsberatung 

Aus der persischen Gemeinde in St. Markus gibt es viel Neues zu be-
richten. Vor allem konnte mit Geldern der Landeskirche für 13 Stunden 
im Monat ein neuer Mitarbeiter aktiv werden, der den neuen Christen 
mit Sozial- und Integrationsberatung zur Seite steht. Er heißt mit Vor-
namen ebenfalls Reza, also Achtung Verwechslungsgefahr! Reza 
Shafaatian aus Erlangen hat im Bereich der Begleitung Geflüchteter  
über 30 Jahre Erfahrung und mit Gruppen- und vielen Einzelberatun-
gen bereits begonnen. Gott segne seinen Dienst! 

 

Schöne Zusammenarbeit bei den „Leuchtmitteln“ 

Im Leuchtmittelgottesdienst gab es diesmal Gelegenheit, einander 
Dank und Anerkennung auszusprechen („Love out Loud!“). Eine sehr 

anrührende Aktion! 
Herzlichen Dank an das 
ganze Team und beson-
ders an Martin M. Sala-
mat und seine Frau Elly 
und die Küchencrew für 
die höchst leckere persi-
sche Suppe nach dem 
Gottesdienst! 

Silvia Wagner 

Persische Gemeinde 

Reza Shafaatian 
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Aus der Gemeinde 

 

Am Helmut-Herold-Platz 
vor unserer Markuskirche 

Ab dem 2. Advent kann  
der Baum besucht und 
geschmückt werden! 

Schmuck 
 mitbringen 

Schmuck  
mitnehmen 

genießen 

Generation Y unterwegs 

Am 6. Januar findet in Pottenstein das jährliche 
Lichterfest statt. Es bildet den Abschluss 
des Festes der „Ewigen Anbetung“. Dabei 
werden ca. 1000 Bergfeuer entzündet. 
Gemeinsam wollen wir das Anzünden der 
Feuer erleben, zur Ruhe kommen und die 
wundervolle Kulisse genießen. 

Für Junge Erwachsene im 
Alter von 20 bis 
35 Jahren. 

Bitte 
meldet 
euch 
bis zum 
28.12.2019  
bei mir! Weitere  
Informationen folgen 
am 3.1.2020. Reisekosten für das Zugticket: 12€ 

Telefon: 0177 40 32 40 6 
Eure Lisa Hitzig 

Christbaum für Alle 

Besuch des Lichterfestes in Pottenstein 
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Mit-Teilen 

Seit dem Frühjahr beschäftigt sich der Kirchenvorstand intensiv mit 
dem Projekt „Umbau der Markuskirche“. Ursprünglich ging es nur um 
die Erweiterung der Winterkirche. Hierfür gab es verschiedene Ideen: 
ein Anbau an die Kirche oder die Verbreiterung in den Raum der Mar-
kuskirche. Nach vielen Planungen, Berechnungen und Diskussionen 
hat sich der Kirchenvorstand grundsätzlich entschieden, die letztere 
Variante weiter zu verfolgen – quasi ein Wintergarten in der Kirche.  

Es ist ersichtlich, dass diese Bau-
maßnahme auch Änderungen am 
Kirchenraum nach sich zieht: hier 
fehlt nämlich nun der Platz für die 
hintersten beiden Bankreihen. Für 
einen harmonischen Gottesdienst-
raum wären daher die Bankreihen 
und ggf. der Altar zu versetzen.  

In diesem Zusammenhang wurde 
klar, dass es weitere wünschens-

werte Änderungen an der Kirche gibt: Flexiblere Bestuhlung, bessere 
Beheizbarkeit, Nutzung des leeren Raums hinter dem Altar, Mobilisie-
rung des Altars. Hierdurch wäre die Kirche in Zukunft vielfältiger nutz-
bar als bisher. 

Ferner wird überlegt, die Kirche, hier speziell den Turm, im Rahmen 
der geplanten Umgestaltung des Helmut-Herold-Platzes vor der Kirche 
für die Stadtteilarbeit mit zu nutzen. Dadurch könnten auch Teile des 
Umbaus mit EU-Fördermitteln bezuschusst werden. 

Insgesamt nimmt das ganze Projekt dadurch deutlich größere Dimen-
sionen an, als ursprünglich geplant. Der Kirchenvorstand prüft inten-
siv, was finanzierbar und (in Bezug auf Angebote für die Stadtteilar-
beit) personell und organisatorisch zu leisten ist. Ferner sind zahlreiche 
Gespräche zu führen: mit der Landeskirche und auch Vertretern der 
öffentlichen Hand. 

Uwe Grassmé 

Aus dem Kirchenvorstand 

Blick von der Kan-
zel auf den Einbau, 
der einem Winter-
garten ähnelt 

(Entwurf des Archi-
tekturbüros 
„querwärts“) 
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Mit-Teilen 

Freud und Leid in der Gemeinde 

Pfarrerin Wagner im Kaufland am Dianaplatz,  
im Café von Der Beck und vinzenzmurr: 

Begegnen – Fragen – Kaffeepause 

Montags von 10 – 12 Uhr, 
am 9.12.2019 und 13.1.2020 

Ansprechbar 

In der Online-Ausgabe  
leider nicht verfügbar 
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1. Dezember 1. Advent 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Robledo 

Gottesdienst  

10.00 Markuskirche 
Pfarrerin Robledo 

Dinner Church 
mit dem Posaunenchor 

8. Dezember 2. Advent 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Wagner  

Gottesdienst  
 

15. Dezember 3. Advent 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Robledo 

Gottesdienst 
 

10.00 Markuskirche 
Pfarrerin Robledo 

Familiengottesdienst  
mit dem KinderGARTEN St. Markus 

22. Dezember 4. Advent 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst  

10.00 Markuskirche 
Pfarrerin Wagner 

Singe-Gottesdienst  
mit den Grassmés 

24. Dezember Heiliger Abend 

15.00 Markuskirche 
Pfarrerin Robledo und Team  

Familienweihnacht 

16.15 Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Robledo 

Christvesper 

17.00 Markuskirche 
Pfarrerin Wagner  

Weihnachts-Gottesdienst 
mit dem Posaunenchor und Linda Mund 

22.00 Markuskirche 
Pfarrerin Wagner 

Christnacht „In der Mitte der Nacht“  
mit Musik von Sylvia Wowerat 

26. Dezember 2. Weihnachtstag 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst  
mit Abendmahl 

10.00 Markuskirche 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst  
mit Abendmahl 

Gottesdienste im  Dezember 

Gottesdienste feiern 

10 Uhr: kein  Gottesdienst 
17 Uhr: Advents-konzert 

25. Dezember, 17 Uhr:  Musikalischer  Gottesdienst  in der Osterkirche (Worzeldorf)  mit Pfarrer Berger 

10 Uhr: kein  Gottesdienst 
17 Uhr: Advents-konzert 
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Gottesdienste feiern 

Gottesdienste im Dezember/Januar 
29. Dezember 1. Sonntag nach dem Christfest 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Lektorin Ulla Geyer 

Gottesdienst  

10.00 Markuskirche 
Lektorin Ulla Geyer 

Gottesdienst  

31. Dezember Silvester 

17.00 Markuskirche 
Pfarrerin Wagner 

 

5. Januar 2. Sonntag nach dem Christfest 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Robledo 

Gottesdienst  

10.00 Markuskirche 
Pfarrerin Robledo 

Gottesdienst  
mit Weinabendmahl 

12. Januar 1. Sonntag nach Epiphanias 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst  
 

10.00 Gustav-Adolf-Kirche 
Regionalbischof Nitsche, 
Pfarrer Reuther 

Gottesdienst zur Eröffnung der Vesperkirche 
 

19. Januar 2. Sonntag nach Epiphanias 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst  
 

10.00 Markuskirche 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst  

26. Januar 3. Sonntag nach Epiphanias 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Lektorin Ulla Geyer 

Gottesdienst  
 

10.00 Markuskirche 
Fahrdienst in die Marterlach 

(kein Gottesdienst in der Markuskirche) 

10.30 Marterlach 
Pfarrerin Robledo 

Familiengottesdienst  
anschließend Stadtteilbrunch 

   

6. Januar Fackelwanderung siehe S. 19 
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Senioren 

Mit neuen Liedern 
und Band,  

Gedanken und Aktio-
nen. Bist du dabei? 

Wir gratulieren im Dezember zum ... 

Wir gratulieren im Januar zum ... 

Einen Duft, 

der durch die Zeiten weht. 

Einen Himmel, 

der über dir offen steht. 

Ein Lied, 

das noch lange in dir erklingt. 

Ein Mensch, 

der mit dir vor Freude singt. 

Ein Licht, 

das goldenen Glanz verbreitet. 

Einen Stern, 

in der Nacht, der dich leitet. 

Und auf all deinen Wegen 

einen Engel, der dich begleitet. 

 

Tina Willms 

Sieben Wünsche für Dich 

In der Online-Ausgabe  
leider nicht verfügbar 

In der Online-Ausgabe  
leider nicht verfügbar 
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Senioren 

Bunter Nachmittag 
 Mit Kolumbus nach Teneriffa und Kuba 

Als Christoph 
Kolumbus im 
Jahr 1492 
aufbrach und 
letztendl ich 
Amerika ent-
deckte, wuss-
te er noch 
nicht, wie 
leicht es 500 
Jahre später 
sein würde, 
von ihm ent-

deckte Länder als Tourist zu besuchen. Teneriffa und Kuba waren 
Stationen seiner gefährlichen Reise. Aber auch heute sind beide In-
seln immer noch ein Abenteuer, zwar nicht so wie bei Kolumbus, der 
beim Passieren Teneriffas noch Zeuge eines Vulkanausbruchs auf der 
Insel wurde. Dennoch ist Teneriffa immer noch von seinem vulkani-
schen Ursprung geprägt. Im gleichen Jahr 1492 erreichte Kolumbus 
auch Kuba, und mit dem Eindringen der Europäer veränderte sich das 
Leben auf der Insel vollständig. 

Zwei Filme von Pfarrer i. R. Rüdi-
ger Kretschmann lassen uns mit 
eindrucksvollen Bildern zu Zeugen 
des heutigen Lebens auf beiden 
Inseln werden. 

Herzliche Einladung zum Vortrag 
und zu Kaffee und hausgemach-
tem Gebäck! 

Ihr Team des Bunten Nachmittags 

Dienstag, 
21. Janaur 2020 
10 Uhr  

Markuskirche, 
(Winterkirche) 
Frankenstr. 29 
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Nachbargemeinden / Spendenaufruf 

Vom 12. Januar bis 23. Februar 2020 wird die Gustav-Adolf-
Gedächtniskirche zum fünften Male ihre Türen für 43 Tage als Vesper-
kirche öffnen. 

Eine Kirche – so die Idee – öffnet in der kalten Jahreszeit ihren besten 
Raum, den Kirchenraum. Dort stehen gedeckte Tische. Dort gibt es Tee 
und Kaffee und eine Zeitung. Dort gibt es ein Mittagessen für einen 
symbolischen Preis von einem Euro. Ein Eck der Stille ist ebenso zu 
finden wie ein Kinderspieleck. Kurze liturgische Impulse geben der Zeit 
einen Rahmen. Vielfältige Angebote können genutzt werden: Seelsor-
ge und Beratungsangebote der Stadtmission. Aber auch Angebote, 
die, wie jedes Jahr davon abhängen, welche Menschen wir hier eh-
renamtlich finden: Haare schneiden, Krankengymnastik, medizinische 
Beratung, Maniküre, Fußpflege, kreative Tätigkeiten … 

Den Eröffnungsgottesdienst am 12. Januar feiert St. Markus in 
der Gustav-Adolf-Kirche mit. Bitte beachten Sie, dass deswegen an 
diesem Sonntag kein Gottesdienst in der Markuskirche stattfindet. 

Vesperkirche 

Gustav-Adolf-Kirche 
Allersberger Str. 116 

Besondere  
Veranstaltungen: 

http://vesperkirche-
nuernberg.de/ 

60 Jahre Brot für die Welt 
Am Abend des 12. Dezember 1959 rief der Theologieprofessor Hel-
mut Gollwitzer in der Berliner Deutschlandhalle zur ersten Spendenak-
tion „Brot für die Welt“ auf.  

In 60 Jahren konnte unzähligen Menschen geholfen werden, ihr Le-
ben aus eigener Kraft zu verbessern. Heute ist Brot für die Welt eine 
bekannte und große Organisation – sie arbeitet mit über tausend Part-
nerorganisationen in 97 Ländern zusammen. Brot für die Welt wird 
zum Leben erweckt durch die Verbundenheit mit den Kirchengemein-
den. Danke für Ihre Unterstützung! 

Helfen Sie helfen!  

Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00, BIC: GENODED1KDB 
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Nachbargemeinden 

Fackelwanderung zum Steinbrüchlein am 6. Januar 

Auf den Spuren des Weihnachtslichts machen wir uns im Fackelschein 
auf zum Licht, das Gott uns mitten in der Dunkelheit schenkt. Da 
leuchten die Augen von Jung und Alt! 

Gemeinsam mit anderen Kirchengemeinden aus dem Nürnberger 
Süden wandern wir zur Gaststätte am Steinbrüchlein und feiern dort 
Andacht mit dem Posaunenchor St. Markus. 

Es gibt zwei Wandergruppen mit unterschiedlichen Startpunkten, 
jeweils um 16.15 Uhr: am Parkplatz Steinbrüchlein oder am Parkplatz 
der Bereitschaftspolizei, Kornburger Straße 60. 

Entspannte Gehzeit etwa eine Stunde mit Unterbrechungen. 

Fackeln, Laternen oder Kerzen können Sie gerne selbst mitbringen. Sie 
können Ihre Fackel aber auch am Startpunkt für 2 € erwerben. 

Die Andacht im Steinbrüchlein beginnt um 17.30 Uhr. 

Bitte benutzen Sie die öffentlichen Verkehrsmittel: Der die Buslinie 52 
kommt von Langwasser Mitte um 15.53 Uhr am Steinbrüchlein an. 

Pfarrerin B. Kimmel-Uhlendorf, Worzeldorf 

Mache dich auf und werde Licht 

Montag, 
6. Januar 2020 
16.15 Uhr  

Kornburger Str. 60 
oder  
Am Steinbrüchlein 
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Blumengalerie 
Moderne Floristik für jede Gelegenheit 

Kaiserplatz 3, 90763 Fürth 

Tel. (0911) 70 50 06 Ab 20€ Bestellwert 

Fax (0911) 70 89 22 Lieferung frei Haus 

Katrin Gerstmeyer 

Tel.: 0911 / 41 84 99 20 

Monika Bryant 
Tel.: 0911 / 48 05 24 5 

Volckamerplatz 18             90441 Nürnberg 

Praxis für Physiotherapie und Ergotherapie 

Geschäftsanzeigen – jetzt im „Werbeblock“ 

   ANITÄR-  UND      EIZUNGSTECHNIK 
DO      RIEG 

S H 
U K 

Planung – Ausführung 
Öl- und Gasfeuerung 
Kundendienst – Notdienst 
Sanitärarbeiten 
Badrenovierung 

Meisterbetrieb 

Gyulaer Straße 7, 90459 Nürnberg 
Tel. 9 44 33 54, Fax 9 44 33 59 

Mobil 0175 5 90 35 99 

Ihre Tierarztpraxis in Gibitzenhof 

Istvan Varadi 
Praktischer Tierarzt 

Ulmenstraße 18 (Nähe Dianaplatz) 
90443 Nürnberg      Tel. (0911) 315 08 74 

Neue Öffnungszeiten: 

Montags bis Freitags von 8 bis 13 Uhr und jeden  
zweiten Samstag im Monat von 10 bis 13 Uhr. 

Nachmittags Sprechzeiten nur nach Vereinbarung 



21 

TONER  –  
Ihr Spezialist rund ums  

Drucken und Kopieren 

Toner und Tintenpatronen zu 
Lagerverkaufspreisen ! 

 
 

Bestell-Hotline : (0911) 30 92 10 
E-Mail: info@toner-express.de 

 Internet: www.toner-express.de 

EXPRESS 

Kopernikusplatz 32  

Geöffnet: Mo. 13-18 Uhr, Di.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr 

Tel.: (0911) 44 68 191 

www.buchbeutel.de | E-Mail: buchkopernikus@t-online.de  

Ihr ambulanter Pflege-

dienst in der Innenstadt, 

im Süden und im Süd-

westen von Nürnberg 
 

Bertha-von-Suttner-Straße 45, 90439 Nürnberg 

Tel.: (0911) 66 09 10 80 

info@diakonie-team-noris.de 

Ausführliche Informationen unter www.diakonie-team-noris.de 

Diakonie Team Noris 

Herzlichen Dank an die Firmen, die uns durch ihre Anzeigen unterstützen! 
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Dipl. Finanzwirt (FH) 

Elfriede Schuster 
Steuerberaterin 

Rothenburger Str. 241 
90439 Nürnberg Tel: 0911 / 8 15 90 61 

Fax: 0911 / 8 15 90 63 
E-Mail: steuerberatung@schuster-steuerkanzlei.de 

menschlich beraten 
glaubwürdig verhandeln 

kreativ lösen 

Geschäftsanzeigen 

BANBURI 

Seriöse traditionelle Thaimassage 

Gugelstraße 138, 90459 Nürnberg 

www.banburi-thaimassage.de  

0911 / 52 88 21 54 
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Kirche im Stadtteil 

Bei strahlendem Sonnenschein fand in diesem Jahr der Gibit-
zenhofer Herbst am 20. September auf dem Helmut-Herold-
Platz statt. Die Band Moonlight Special mit der wunderbaren 
Sängerin Linda Mund schuf eine unbeschwerte Stimmung 
und lud den einen oder anderen dazu ein, das Tanzbein zu 
schwingen. Bei Kaffee und Kuchen konnten die Bewohner 
Gibitzenhofs ins Gespräch kommen und den Tag genießen. 
Wer Lust zu ein wenig körperlicher Betätigung hatte, konnte 
auch Töne und Klänge im mobilen Erfahrungsfeld der Sinne 
erkunden, eine Runde Wikinger-Schach spielen oder die eige-
ne Geschicklichkeit auf der Slackline testen. Angebote, an 
denen gerade die jungen Besucher des Gibitzenhofer Herbs-
tes mit großer Freude teilnahmen. 

Der Helmut-Herold-Platz, sowie der davorliegende Teil der 
Frankenstraße und der angrenzende Spiel- und Bolzplatz wer-
den in den nächsten Jahren mit Mitteln der Städtebauförde-
rung zu einem großen multifunktionalem Platz umgestaltet. 
Im Rahmen des Herbstfests waren die Bürgerinnen und Bür-
ger eingeladen, ihre Ideen und Anregungen für die Platzge-
staltung an das Quartiersmanagement heranzutragen. 

Der Gibitzenhofer Herbst wurde dieses Jahr schon zum dritten Mal 
von der Evangelischen Kirchengemeinde St. Markus, der Stadtteilko-
ordination Gibitzenhof/Rabus, vom Quartiersmanagement Gibitzen-
hof/Steinbühl-West/Rabus, Sozialer Sport Nürnberg/Rampe e.V. und 
der AWO Nürnberg organisiert. Dieses Fest hat sich als Beispiel etab-
liert, wie gut die Zusammenarbeit unterschiedlicher Einrichtungen im 
Stadtteil funktioniert und 
wie sehr diese Bemühun-
gen von der vielfältigen 
Bewohnerschaft des Stadt-
teils angenommen werden.  

Lisa Lorenz, 
 Quartiersmanagerin 

Gibitzenhofer Herbst 

Linda-Mund-Band 

Mobiles Erfah-
rungsfeld der Sinne 
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Gemeindebriefverteilung 

Abholung Gemeindebrief: Do., 23.1. 

Helfen Sie mit! 

Wir suchen Gemeindebriefausträger für folgende Straßen: 

Reichenbachstraße, Löffelholzstraße, Dianaplatz, Dianastraße,  
Nopitschstraße 

Wenn Sie sich vorstellen können, alle 2 Monate Gemeindebriefe in 
diesen Straßen zu verteilen, melden Sie sich bitte im Pfarramt bei Frau 
Batke (Tel. 41 34 73) 

Kinder- und Jugendgruppen 

Mäusebande Kinder von 6 – 10 Jahren  

Fr., 15.30 – 17 Uhr, Marterlach, Matthias Buhn, Tel. 41 89 963, 

Sophie Lödel, Tel. 44 67 087 

Jugend 
Mo., 9.12. Jugendausschuss, Alemannenstr. 40,  
Mi., 18.12. Weihnachtsfeier, Alemannenstr. 40,  
Fr., 10.1. Übernachtung bei Spielen und Filmen, An der Marterlach 28 

Jugenddiakonin Mareike Keuchel, Tel. 0176 10 28 30 63 

Konfi 

Fr., 6.12., 10.+24.1. 16.00 Uhr, Markuskirche 

Kirchenvorstand 

Mi., 11.12., 19.00 Uhr, An der Marterlach 28, öffentliche Sitzung 
Mi., 15.1., 19.00 Uhr, Alemannenstr. 40, öffentliche Sitzung 

Krabbelgruppen 

Derzeit gibt es bei uns leider keine aktive Krabbelgruppe. 

Wir möchten aber gerne wieder eine starten! Wer Interesse hat, mel-
det sich bitte bei Pfarrerin Johanna Robledo (0151 17 84 85 58). 

Treffpunkte der Gemeinde 

Gemeindeleben 
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Musik 

Posaunenchor St. Markus  
Fr., 19.30 Uhr, Markuskirche, Udo Krieg, Tel. 44 89 66 

Tanz- und Gesprächskreis  
Mi., 4.+18.12., 8. +22.1., 
14–16.30 Uhr, Markuskirche, Ulla Geyer, Tel. 41 23 81 

Chor „Swingin‘ St. Markus“ 
Mo., 19.30 Uhr, Markuskirche, Linda Mund, Tel. 0176 62 58 49 05 

Senioren 

Fit mit 60 plus 
Mo., 9.12., 13.+27.1., 9.30 – 10.30 Uhr, 14-täglich, 
Markuskirche, Erika Mönius, Tel. 44 52 85 

Holzwürmer 
2-wöchentlich, Di., 10 Uhr, Alemannenstr. 40, Peter Schlegel, 
Tel. 41 66 29 

Spielenachmittag 
Do., 19.12., 16.1., Georg-Schönweiß-Heim, Frankenstr. 25 

Bunter Nachmittag 
Di., 21.1., 14.30 – 16.30 Uhr, Markuskirche, 
Pfarrerin S. Wagner, Tel. 41 34 74 

Busfahrten für Senioren  
Mo., 2.12. Weihnachtsfeier, Carmen Görtz, Tel. 61 92 14.  

Seniorenkreis St. Gabriel (kath.) 
Do., 5.12., 14–16 Uhr, An der Marterlach 28,  
Helga Betz, Tel. 41 11 05  

 

Gemeindeleben 

Der Posaunenchor  
bei der  Jubelkonfir-
mation 
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sind willkommen und können ans Pfarramt übermittelt werden. 

Impressum 

Bildnachweis S. 1, 24, 27 (oben/links), 28: Uwe Grassmé; S. 5: Matthias Buhn;  
S. 17: Rüdiger Kretschmann;  

Al 

Pfarramt Pfarramtssekretärin: Karin Batke 
Alemannenstraße 40, 90443 Nürnberg 
Tel. (0911) 41 34 73, Fax: (0911) 418 06 97 
E-Mail: pfarramt@sanktmarkus-nuernberg.de 
Öffnungszeiten: Mo., Do.: 10 – 12 Uhr, Fr.: 8 – 10 Uhr 

Spendenkonto Evangelische Bank (BIC GENODEF1EK1) 
IBAN DE17 5206 0410 0101 5731 52  

Pfarrerinnen Pfarrerin Silvia Wagner, Alemannenstr. 40,  Tel. 41 34 74 
E-Mail: s.wagner@sanktmarkus-nuernberg.de 

Pfarrerin Johanna Robledo, Tel. 41 84 90 57 und 0151 17 84 85 58 
E-Mail: johanna.robledo@elkb.de 

Wochenend-Bereitschaft der Pfarrerinnen: Tel. 0160 91 05 57 22 

Mitarbeiter Vertrauensfrau des Kirchenvorstands: Verena Krieg Tel. 44 89 66 

Jugenddiakonin Mareike Keuchel Tel. 0176 10 28 30 63 

KinderGARTEN St. Markus: Ute Greim-Rosenthal  Tel. 42 65 98 

Diakonie Team Noris, Bertha-von-Suttner-Str. 45  Tel. 66 09 10 80 

Gottesdienst- 
Orte 

Markuskirche, Frankenstr. 29 
Georg-Schönweiß-Heim, Frankenstr. 25 
Gemeindehaus Marterlach, An der Marterlach 28 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Markus 

Impressum 
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Aktiv für Umwelt und Menschenrechte 

Rückblick 

 

„Markuser“ und Gäste bei der  
Friedenstafel zu Ehren des Menschen-
rechtspreisträgers und Wasseraktivis-
ten R. Mundaca. 

Tatkräftiger Einsatz beim Umwelttag  
der Religionen 
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24. Dezember Heiliger Abend 

15.00 Markuskirche 
Pfarrerin Robledo / Team  

Familienweihnacht 

16.15 Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Robledo 

Christvesper 

17.00 Markuskirche 
Pfarrerin Wagner  

Weihnachtsgottesdienst 
mit dem Posaunenchor und Linda Mund 

22.00 Markuskirche 
Pfarrerin Wagner 

Christnacht „In der Mitte der Nacht“  
mit Musik von Sylvia Wowerat 

25. Dezember 1. Weihnachtstag 

17.00  Osterkirche Worzeldorf 
Pfarrer Berger 

Musikalischer Weihnachtsgottesdienst  
mit Joachim Roller an der Orgel 

26. Dezember 2. Weihnachtstag  

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst  
mit Abendmahl 

10.00 Markuskirche 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst  
mit Abendmahl 

Weihnachten  in St. Markus 


